
28 Freitag, 8. März – Donnerstag, 14. März 2019

Silber für den Bündner Schütz des Jahres `18
GNS. Treffsicherer Nando Flütsch an den Schweizermeisterschaf-
ten Pistole 10 Meter vom Wochenende in Bern. Der Bündner Nach-
wuchsschütze sicherte sich im Finalwettkampf den hervorragenden 
zweiten Rang. Damit ist er für die Europa Meisterschaft der Junio-
ren bereit. 

Ausgezeichnete Leistung des St. Antöniers Nando Flütsch an den nationalen 
Meisterschaften Pistole 10 Meter in der Kategorie U21-U19. In einem starken Star-
terfeld von 33 Luftpistolenschützen konnte sich der 19-jährige Bündner bereits 
in der Qualifikation in Szene setzen. Nando Flütsch belegte bereits nach dem 
Vorwettkampf den zweiten Platz dank seinen 564 Punkten, die natürlich für den 
Finaldurchgang reichten mit einem Teilnehmerfeld von acht Schützen. In Führung 
lag nach der Qualifikation Jason Solari (Malvaglia) mit 578 Punkten.

Spannender Kampf um Platz zwei

Jason Solari dominierte den Finaldurchgang von der ersten Serie an und baute 
seinen Vorsprung stetig aus. Nando Flütsch rettete sich nach der ersten Serie aus 
dem Mittelfeld an das obere Ende der Rangliste und leistete somit seinem Kader-
kollegen Joel Kym (Diegten) Gesellschaft. Dieser überholte den Bündner nach der 
dritten Eliminationsrunde und eröffnete einen spannenden Kampf um den 2. Platz. 
Joel Kym unterlag jedoch dem Prättigauer nicht zuletzt wegen eines unglücklichen 
7.5-Treffers. Jason Solari gewann den Wettkampf letztlich mit 246.2 Punkten, mit 
11.8 Punkten Vorsprung vor Nando Flütsch mit 234.4 Punkten und Silber sowie 
Joel Kym mit 209.2 Punkten und Bronze. Jason Solari schlug seinen eigenen 
Schweizerrekord mit diesem neuen Resultat. Für Nando Flütsch, den EM-Teilneh-

Treffsicher: Nando Flütsch, St. Antönien, das Nachwuchstalent 
aus dem SSV Kader, das auch an der Europameisterschaft teil-
nehmen kann.                                                             Foto Gion Nutegn Stgier

mer und Bündner Schütz des Jahres 2018, ist diese toll Leistung ein weiterer Erfolg 
in seiner noch jungen Karriere.

1. Central-Cup ging 
an den CC Filisur

Erstmals  haben die Davoser Cur-
ler/-innen am letzten Samstag das Tur-
nier um den Central Cup  ausgetragen, 
und sie zeigten sich gastfreundlich, 
denn der Sieg mussten sie den stark 
aufspielenden Filisurer überlassen. Das 
Quartett aus dem Albulatal mit Skip 
Ernst Liesch besiegte nicht nur das Gip-
fel-Team, sondern auch Turnierfavorit 
Hotel Bündnerhof mit Skip Hampe Wel-
ler, zusammen mit Andi Good immerhin 
2. der Bündner Meisterschaften. Einzig 
im ersten Spiel des Turniers, gegen das 
Team des Sporthotels Central mit Skip 
Markus Grassl, bekundeten die Filisu-
rer etwas mehr Mühe. Trotzdem siegten 
sie letztlich knapp mit einem Plus-Stein.

Das Schlussklassement:
1. CC Filisur mit Skip Ernst Liesch, 

Lisbeth Liesch sowie Lea und Röbi Fon-
tanazza. 6 Pt. (10 Ends und 26 Steine)

2. Hotel Bündnerhof mit Skip Hampe 
Weller, Andi Good, Irene Wyrsch und 
Markus Margreth                4 Pt. (11/17)

3. Gipfel-Team mit Skip Willi Wyrsch, 
Barnabas Csoport, Heinz Schneider und 
Chasper Fried                        4 Pt. (10/14)

4. Hotel Grischa (Skip Susanna Koch)
                                                2 Pt. (8/20)
5. Sporthotel Central (Skip M. Grassl)
                                                2 Pt. (8/13)
6. C-Bar (Skip Oldri)            0 Pt. (6/9)

Marcel Käppeli (links aussen), der Gastgeber im Sporthotel Central und Sponsor mit dem Sie-
gerteam aus Filisur, Ernst Liesch, Lisbeth Liesch sowie Lea und Röbi Fontanazza (von links). Rechts 
aussen CCD-Präsident Ralph Pfiffner.                                                                                                       Fotos S.

Marcel Käppeli mit dem Turnierfavorit Hotel Bündnerhof (Skip Hampe Weller, Andi Good, Ire-
ne Wyrsch und Markus Margreth). Sie mussten mit dem Ehrenplatz Vorlieb nehmen.


